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»Das Buch kann sowohl Studierenden als auch Forschenden als Einstieg
in das Arbeitsfeld gute Dienste leisten.  Da der Forschungsbedarf auf
dem Feld des Horbuchs unstrittig ist, kann dem Sammelband fur die
Anregungen nur gedankt werden.«  Luisa Drews, PhiN, 81 (2017)    »Ein
sehr ergiebiges Werk, das fur alle an der Erforschung von Horbuchern
und Horspielen interessierten Lesern von großem Nutzen sein durfte.
Den Autorinnen und Autoren gelingt [es], die ublichen Perspektiven auf
das Horbuch vor allem auch durch die Einbeziehung von
theaterwissenschaftlichen Aspekten zu bereichern.«  Till Kinzel,
Informationsmittel (IFB), 25 (2017)    Besprochen in:  r:k:m,
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